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Hallenbad Spandau-Süd im Sommer nutzen

Antwort des Bezirksamtes auf Schriftliche Anfrage

Eingang beim BVV-Büro: 

1. Welche Möglichkeiten sieht das Bezirksamt, die Badesaison im Hallenbad zu verlän-
gern (2022 konnte das Hallenbad bis Mitte Mai genutzt werden)?

zu 1.:

Das Bezirksamt hat nach Bekanntwerden der Tatsache, dass das Sommerbad 
Spandau Süd im kommenden Sommer nicht nutzbar sein wird, umgehend Kon-
takt mit den Berliner Bäderbetrieben aufgenommen und unter anderem auch die 
in dieser Anfrage enthaltenen Fragen gestellt.
Die Außenbecken des Kombibades Spandau Süd und die Umkleiden des Som-
merbades sind marode. Daher ist seit längerem geplant, diese zu sanieren und 
die Außenbecken in Edelstahl auszukleiden. 
Die Maßnahme befindet sich derzeit noch in der Projektierung. Die Berliner Bä-
derbetriebe hoffen jedoch, mit Beginn der Sommersaison 2024 die Maßnahme 
abgeschlossen zu haben. 
Die letzte Untersuchung der Außenbereiche ergab massive Schädigungen im 
Bereich der Verrohrung, welche derart sind, das ein weiterer Betrieb der Außen-
becken nicht möglich ist.
Die Leckagen befinden sich unterhalb der Betonplatte und sind daher auch nur 
im Zuge der Sanierung zu beheben. 
Die für die Maßnahme vorgesehenen Bundesmittel sind nicht freigeben. Daher 
hat sich der Beginn der Maßnahmen weiter verzögert. 
Die Berliner Bäderbetriebe werden in der Sommersaison das Sommerbad Staa-
ken 5 Wochen länger öffnen. Des Weiteren wird die Halle Spandau Süd geöffnet 
bleiben. 

2. Wird das Bezirksamt auf die Bäderbetriebe einwirken, die Badesaison im Hallenbad zu 
verlängern?

zu 2.:
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siehe Antwort zu 1.

3. Stehen bereits Schließzeiten für das Hallenbad fest, um die routinemäßigen Wartungs-
arbeiten durchzuführen?

zu 3.:
siehe Antwort zu 1.


